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NeubaueMännergesangsverein .DerReingewinndesvomNeubauer
MännergesangsvereinzuGunstendesBulgarischenTtenKreuzes
veranstaltetenWohltätigkeits-Konzertesbetrug1000Kundwur-¬

dederBetragvondemVorstandeGemeinderatZimmermannunddes¬
senVtellvertreterBundesratHetzdemGesandtenToscheffpersön-¬
lichüberreicht.

ChristabendimPreyerSpital .WieimVorjahrefandauchheueram
ChristtageimPreyerspitalein AnwesenheitdesOberktratorsder
AnstaltKardinalsFürsterbischofDr .Piffl eineerhebendeWeihnachts¬
feier statt .Zudieserwarenviele FördererundSpenderdesSpitales
erschienen .ManbemerkteBezirksvorsteher LeopoldFruza ,Stadtrat
Wippel,GemeinderatHöck,dieBezirksräteKolbekundStepanek,Landes¬
schulinspektorPiffl ,FabrikantenZidek ,HerrnKaspar ,. a.
InfolgedergroßenOpferwilligkeitderWohltäterderAnstaltwares
nöglichjedenVerwundetenundeineAnzahlarmerKinderreichlichzu

beschenken.Besonderhervorzuhebenist kaiserlichrRatKarl
Meilinger,derdurchseinTöchterchenjedemVerwundeteneinreizen
desPacketüberreichenließ ,welches. a .einneuesFünfkronenstück
enthielt .EinebesondereWeiheerhielt dasFestdurchdieergreifen-¬
de Ansprachedes Kardinals ,welcher nachher von Bett zu Bettgehend ,
jeden Verwundetenins Gesprächzog und sich eingehendnach demBe¬
findenerkundigte.MögedasimJahre1892gestifteteKinderspital
imnächstenJahreendlichseinereigentlichenBestimmungübergeben,
ebensosegensreichwirken,wiejetztalsVerwundetenspital .

ausdemRathause.DerStadtrathältinderkommendenWocheam
Freitagvor -undnachmittagSitzangenab.

eiseverkehrnachSt .VeitinKärnten.VonderBezirkshauptmannschaft
t VeitinKärntenwurdenzurBekämpfungderBlatterngefahrfolgende
inordnungengetroffen:ZivilpersonendürfenindenStationen
St .VeitPersonenbahnhof,St .VeitGüterbahnhofundinderHaltestelle
Glandorfnichtabgefertigtwerden,mitAusnahmesolcherPersonen,wel¬
cheeinevonder Bezirkshauptmannschaftfallweiseausgestellteund
vomEtappenstationskommandovidierteBewilligunghaben.FürDienstrei-¬
sengenügendiefürStaatsbahnbedienstetebestehendenLegitimationen
AngehörigedieserBeetenstetenhabensichwieandereZivilpersonen
liefallweiseBewilligungwieobenzuverschaffen.DasAussteigenin
dengenanntenStationen(Haltestelle) ist nursolchenZivilpersonen
gestattet,dieimGebietevonSt .VeitundUmgebungansässigsindund
diesbeimBahnhofkommandonachzuweiseninderLagesind,wodurcher¬
möglichtwerdensoll ,daßderzeitauswärtsbefindlicheEinheimische

VeitundUmgebungzurückkehrenkönnen.DerUmsteig-und

DurchzugsverkehramPersonenbahnhofeSt .Veitwirddurchvorstehende
Bestimmungennichtberührt.
Wiederöffnung der städtischen Dienstvermittlungsstelle fürden
2 .Bezirk.DicstädtiseneDienstvermittlungs .ellefürden2 .Bezirk
KleineSperlgasse2b ,welcheifolgeanderweitigerVerwendungder
betreffendenLckalemitKriegsausbruchgeschlossenwurde ,wurdeam
20 .Dezemberwiedereröffnet .DasAmtist anWochentagenvon
8 bis 12Uhrvormittagsundvon2 his 6 Uhrnachmittagsgeöffnet .

AusdemStadtrate.InderletztenStadtratssitzungwurdenacheinem
Berichte des StP .Dechantfür Bauveränderungenimehemaligen
NußdorferSchlachthausanläßlichderUmgestaltungin einenFuhr¬
werkahofeinBetragvon8750Kbewilligt.DieErrichtungvonsechs
einfachenGrüftenimDöblingerFriedhofewurdemitdenKostenvon
3500Kgenehmigt.NacheinemBerichtedesVB.HoßwurdedemStraßen¬
aufseherAntonBachofnerfür 25jährigeDiensteeine Ehrengabevon
50Kzuerkannt . -StR .TomolabeantragtedenAnkaufvon5000Exem¬
plarendesvomösterreichischenBundder Vogelfreundein Grazher¬
ausgegebenenKriegsbüchleinsundKalender1916mit den Kostenvon
500K .( Ang. )DerAnkaufdeskunsthistorischenUebersichtsplanes
vonProfessor Dr .HugoHassingerwird genehmigt .UeberAntragdes
StadtratesDr .HaaswirdeinZuschußkreditvon13. 540KfürAuslagen
fürdieKinderpflegeanstaltderStadtWienbewilligt.Nacheinem
AntragedesStR .SchreinerwirdderAnkaufvon20Fahrschaltern
undMotorenfür die städtischen Straßenbahnenmit den Kostenvon
99 . 840Kgenehmigt.UeberAntragdesStR .WesselywirdzurVerfü¬
gungdesBürgermeistersbetreffendUeberlassungvon150mSchlö¬
gelschotterandie AutofabrikGräf&Stift ausdemSteinbruch
Sievering umK7 per menachträglich die Genehmigungerteilt .
NacheinemBerichtedesStR .Dr .Haaswerdenfür die in denKolo¬
niendesDeutschenSchulvereinesuntergebrachtenKostginder
17 . 000-überwiesen.DerVoranschlagderstädt .Patronats-Pfarr¬
kircheSt .OthmarunterdenWeißgärbernwirdgenehmigtunddie
Bedeckungdes veranschlagten Abgangesvon 1975Kbewilligt .
NacheinemAntragedes VizebürgermeistersHoßwerdenfürdie

ArbeitenderHandelspolitischenKommissionimJahre1915
40. 000KbewilligtunddieNachweisungüberdieVerwendungder
GelderimJahre1914genehmigt.DietatsächlichenAusgabenbe¬
ziffernsichmit33. 000. - DieVerpflegsgebührfürdieinden
städt .KinderpflegeanstaltenuntergebrachtenKinderwirdeinst-¬
weilenbiszurendgiltigenBestimmungdarHöhefürSäuglingemit
5K,fürdieübrigenPfleglingemit3K45hbestimmt.

DerDankfürdieLiebesgaben.FMLvonSzekelyhatandenBürgermei¬sterDr.WeiskirchnernachstehendesTelegrammgerichet:,DieimVerband
dertenInfanterie-Truppen-DivisionkämpfendentapferenWiener
Truppendankenfürdieihnengewidmetenundansieverteiltenhochher-¬
zigenLiebesgabenaufsherzlichste .DiebestenWünschezumJahreswech¬
selfürihreEeburtsstadt! "- DemBürgermeistersindfernerzahlreiche
FeldpostkartenmitDanksagungenfürdieLiebesgabenvonAbteilungenundAngehörigenderInfanterie-RegimenterN£4und84desLandsturm-¬
infanterie-RegimentesNg22 ,dasDrgonerregimentesNø3uidder
Telegraphen-BauabteilungNø27zugekommen.

ErsteösterreichischeSparkasse .ImDezember1915wurdenbeider
ErstenösterreichischenSparkassevon17. 022Parteien16,127. 412K
eingelegt ,von15 . 986Parteien6,923 . 108Kgekündigt ,derEinlagen-¬
standbeliefsichEndedesMonatesauf540,709. 028K .Hypothekar-¬
DarlehenwurdenundzwarausschließlichzurZeichnungvonKriegs¬
anleihe945. 800Kzugezähltund375. 586Kzurückgezahlt;Endedes
MonateswarenHypothekar-Darlehenvon321,694. 242Kausständig.
DiePfandbrief-DarlehenbeliefensichEndedesMonatesauf
18 ,861 .923K ,an60jährigenPfandbriefenwaren19,067. 000Kim
Umlaufe.Wechselwurden9,093. 799Keskomptiertund11,705. 914K
einkassiert.DerStanddesWechsel-undSalinen-Fortefeuilles
betrugau31 .Dezember46,748. 890K.

SchwesternFröhlich-Stiftung.AusderSchwesternFröhlich-Stiftung
zurUnterstützungbedürftigerundhervorragender,schaffender
TalenteaufdemGebietederKunst ,LiteraturundWissenschaftwerden
StipendienanKünstleroderGelehrtezurVollendungihrerAusbil-¬
dungoderzurAusführungeinesbestimmtenWerkes,oderzurVeröf-¬
fentlichungeinessolchen ,oderimFalleplötzlicheintretender
ArbeitsunfähigkeitundPensionenan KünstleroderGelehrte ,walche
durchAlter ,KrankheitoderUnglücksfälleinMittellosigkeitgeraten
sindverliehen.Gesuchesindbis1 .MärzandasPräsidialbürodes
WienerGemeinderateszurichten ,woselbstauchdieStiftungsstatuten
behobenwerdenkönnen.

Gemeindevermittlungsämter.BeidenGemeindevermittlungsämtern
MariahilfundNeubaufindenindiesemMonateam . ,12. ,19 .und
26.Jännerum10UhrvormittagsVerhandlungenstatt.

NB-DieMagistratsverordnungbetreffenddieAufnahmeder
MilchmengenundderMilchlieferantenliegtbei.
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